
Seit rund 30 Jahren war ich mit Hans Dill befreundet, und als 
1991 der Ausstellungsreigen begann, besuchte Hans – so gut 
es sich zeitlich ausging – die Vernissagen. 
Im August 1998 präsentierte ich in Südtirol auf Burg Taufers 
meine Werke. Ich wollte einen Gruß aus Niederösterreich 
überbringen, und so begleitete die Trachtenmusik Kirchstetten 
die Vernissage mit einem Konzert. Mit dabei waren Hans Dill 
und viele weitere Freunde. Diese Vernissage war die 
Geburtsstunde und auch gleich die Feuertaufe des 
„kulturkreiskirchstetten“. 

Hans begleitete die Veranstaltungen quer durch Österreich, ob 
Murau oder Seewalchen, immer war er präsent. Waren es 
Ausstellungen im Ausland, wie in Belgrad, Venedig, Mailand, 
Brüssel usw., brachte er einen Korb mit regionalen Produkten 
als Gruß aus Niederösterreich.  
Die Vernissagen in der Galerie M besuchte Hans regelmäßig, er 

half bei der Umsetzung des EU XXL Film-Projekts und großen Projekten wie der Ausstellung von Prof. Arik Brauer. 
Die Kulturszene verliert mit Hans einen großartigen und weitsichtigen Menschen. 
Karl J. Mayerhofer im Gedenken an Johann Dill, der dem Corona-Virus am Pfingstsonntag 2020 erlag. 
  



 

Unsere langjährige Freundin und Künstlerin 
Susanna Hiess ist am 29. März 2020 verstorben. 

 

Ganz in ihrem Sinn freuen wir uns, dass sie bei uns war 
und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

  



 

 

Die Mutter des kkk‐Präsidenten, Erna Mayerhofer, im Kulturkreis 
Kirchstetten liebevoll die „Mama“ genannt, ist am Morgen des 
6. Juni 2021 nicht mehr aufgewacht.  

Erna wird allen Besucher*innen der Vernissagen in der Galerie M 
sowie auch allen Teilnehmer*innen an den Theaterfahrten 
unvergesslich bleiben. Immer ein Lächeln im Gesicht und zu 
einem Schwätzchen bereit, meisterte sie trotz ihrer 93 Jahre bis 
zuletzt selbstständig ihr Leben. Ernas Lachen und ein Gläschen 
Wein waren Garanten für einen gelungen Abend. 

Wir werden sie vermissen – aber nie vergessen!  


